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Gipfeltreffen sorgt für Aufsehen 

Landesliga Männer I: Westeraccum und Reepsholt kämpfen um Platz eins 

wrs Ostfriesland. Die Blicke richten sich am 6. Spieltag im Oberhaus der Männer I nach Westeraccum. 
Der Zweite „Hier up an“ empfängt den verlustpunktfreien Tabellenführer Reepsholt. Im Schatten des 
Spitzenkampfes reist der Tabellendritte Pfalzdorf nach Ardorf. Der Serienmeister muss beim 
Aufsteiger punkten, um Anschluss an das Spitzenduo zu halten. Nach dem 0:20-Fiasko von Leegmoor 
fordert Mannschaftskapitän Georg Saathoff im Heimspiel gegen Schott eine Trotzreaktion. Im 
Kellerduell zwischen Utarp und dem Letzen Upschört können sich die Gastgeber Luft im 
Abstiegskampf verschaffen. Blomberg und Utgast kämpfen um die Vorherrschaft im Mittelfeld. 

Ardorf – Pfalzdorf 

„Wir wollen oben dranbleiben“, lautet das Motto von Pfalzdorfs Sprecher Frido Walter vor dem 
Gastspiel in Ardorf. Dort fühlen sich die Auricher wohl. Grund: die Straße liegt den Gästen. „Wir 
kamen bisher in Ardorf immer gut zurecht. Besonders unsere Gummigruppen“, sagt Walter. Er sieht 
die Holzgruppen in der Pflicht. Würze im Spiel verspricht das Wiedersehen mit dem ehemaligen 
Pfalzdorfer Werfer Michael Menken, der im März mit „Gute Hoffnung“ den 20. Titel feierte. Er schloss 
sich „Free herut“ zur neuen Saison an. 

Leegmoor – Schott 

„Das wird ein enger Wettkampf“, glaubt Schotts Mannschaftsführer Ludwig Rosenberg an einen 
spannenden Verlauf. In der Vergangenheit verloren die Gäste auf der anspruchsvollen Strecke oft 
knapp. „Ich hoffe, dass diese Serie jetzt endlich einmal reißt“, setzt Rosenberg auf Zählbares beim 
Vierten. Für Leegmoors Kapitän Georg Saathoff ist die Sache klar. Nach der Pleite in der Vorwoche in 
Reepsholt ist Wiedergutmachung das oberste Gebot. „Ich verlange eine Trotzreaktion. Wir müssen 
das 0:20 abhaken und nach vorne schauen“, blickt er hoffnungsvoll auf die Aufgabe. Saathoff setzt auf 
Heimstärke seiner Formation. „Wenn wir uns auf unser Können auf der eigenen Strecke besinnen und 
alle Gruppe ihre Leistung abrufen, dann bleiben die Punkte bei uns.“ Er rechnet mit einem knappen 
Resultat.  
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